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» ezngspret » :
i» Karlsruhe und Vor¬
orten : frei ins Haus
geliefert mertelj .Mk .1 .65,
«n den Ausgabestellen ab-
geholt monatl . SO Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelst
Mark L22 . Am Post¬
schalter abgeholt Mk . 1.80.
Einzelnum mer 10 Pfennig .
Redaktion und Expedition :
Ritterstuaße Nr . L.
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« » geige « :
die einspaltige Petitzeike»der
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt 'nach Tarif .
Anzeigen - An nah me ',
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernfprechanschlüfse :
Expedition Nr . SVS .
Redaktion Nr . SSS4 .
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Amtliche Bekanntmachungen.
Straßensperre betreffend .

Während der Neubeschotterung der Bertholdstraße und der Beru -
hardstratze zwischen Ludwig-Wilhelmstraße und Durlacher Allee werden
diese Straßenstrecken vom 2S. d . Ms . ab während der Dauer der Arbeiten
für den öffentlichen Fuhrwerksverkehrpolizeilich gesperrt .

Karlsruhe , den 20 . Mai 1912.
_ Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio «._

Kinematographische Vorstellungen betreffend.
Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntnis , daß wir für Vorstellungen

der Kinematographentheater , welche auch von Kindern besucht werdm dürfen ,
nachstehende allgemeine Anordnung getroffen haben :

Noch nicht schulpflichtige Kinder, sowie Kinder innerhalb des
schnlpflichtigen und fortbildungsfchulpflichtigen Alters dürfen nur
eigens veranstaltete Kindervorstellungen besuchen . Andere Vorstellungen
dürfen sie auch in Begleitung ihrer Eltern und Fürsorger nicht besuchen .

Solche Kindervorstellungen diirfen nur nachmittags zwischen
S und 8 Uhr stattftnde» und müssen in den Ankündigungen als solche
ausdrücklich bezeichnet sein. Insbesondere muß in dem Vorraum des Theaters
während der Dauer der Kindervorstellungen die Aufschrift „ Kindervorstellung "
an leicht sichtbarer Stelle angebracht sein .

Karlsruhe , dm 13. Mai 1912.

_ Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektion ._
Der Architekt Philipp Christ in Karlsruhe hat das Aufgebot des

Anteilscheins der Schützengescllschast Karlsruhe e. V - über 200 -4! nebst 4 °/o
Zinsen seit 1 . April 1905 , beantragt . Der Inhaber der Urkunde wird auf¬
gefordert , spätestens in dem auf
Dienstag , de» 28 . Januar ISIS , vormittags S Uhr ,
vor dem Großherzoglichen Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2 , Ein¬
gang II . 1 . Stock , Zimmer Nr . 8 , anberaumtrn Aufgebotstermine seine Rechte
anzumeloen und die Urkunde vorzulegen , widrigenfalls die Kraftloserklärung
der Urkunde erfolgen wird .

Karlsruhe , den 21 . Mai 1912.
_ Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgericht « 8 . VI,_

lieber das Vermögen der Firma W . Gastel in Karlsruhe , offene
Handelsgesellschaft , wurde heute am 20 . Mai 1912, nachmittags 6 Uhr , das
Konkursverfahren eröffnet . Der Rechtsanwalt vr . Fried mann hier wurde
zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforderungen sind bis zum 15. Juli 1912
bei dem Gerichte anzumelden . Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl
eines andern Verwalters , sowie über die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretendenfalls über die in 8 132 der Konkursordnung bezeichnten
Gegenstände auf

Dienstag , de« 18 . Juni ISIS , vormittags 11 Uhr,
vnd zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

Dienstag , de« AO. Juli ISIS , vormittags 11 Uhr,
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2, 3. Stock , Zimmer
Nr . 70 , Termin anberaumt . Mm Personen , welche eine zur Konkursmasse
gehörige Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind,
,st ausgegeben, nichts an dm Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten,
auch die Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sachen und von den
Forderungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zum 15 . Juli 1912 Anzeige zu
machen.

Karlsruhe , dm 20. Mai 1912.
Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts K . II.

MeiW-Wstl m UW«.
An den beiden Pfingst - Feiertagen verkehren auf der

„Linie 6 " Hanptbahnhof —Kühler Krug fügende Frühwagen :
Kühler Krug ab . . . . 5 Uhr 05 5 Uhr 45
Mühlburger Tor ab . . 5 Uhr 15 5 Uhr 55
Bahnhof an . 5 Uhr 25 6 Uhr 05

Karlsruhe , den 22. Mai 1912.

_ Städtisches Straßenbahnamt._

WMMklkWsl I« MW .
Wegen Reinigung der Geschäftsräume ist unsere Kasse

Samstag , SS . Mai ISIS
geschloffen .

I SI6PN0NXsiLsrsIrsLss
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Serlltt 8cdool
Lvdnolllcui 'so uncl dlsodliilfe
in knsnräsisok un0 Lnglisvk .

Lcdnsllsts llftaiiliöiiillss 2iun ^ diturium äurod sisssnss
L^stsw äss vir .

Vüligv krviss ! Lrüsvrslr . 132, Vsl. 18KK.

Donnerstag , de« SS . Mai ISIS , abends 8ste Uhr, im Saal
des Evang . Vereinshauses , Adlerstraße 23 :

Oeffentlicher Bortrag
von Herrn Ehr . Phildius aus Genf , Generalsekretär des Weltkomitees
der Christi . Jünglingsvereine und Christi . Vereine junger Männer : .

„Ein weltumfassendes Missionswerk
zrrm Wohl der männlichen Jugend ."

Alle Freunde und Freundinnen der christl. Jugendbewegung sind zu
diesem Abend , dessen Leitung Herr Oberkirchenrat Mayer freundlichst über¬
nommen hat , herzlich eingeladen.

Christl . Verein jnnger Männer , Karlsruhe ,
_ Kreuzstraße SS ._

Bund dev Festbesoldeten.
Freitag , den 24 . Mai , 8^ Uhr abends, öffentliche Versammlung

im Saal III „ Schrempp "
, Waldstraße .

„ Wohnnngs - «nd Berkehrsfrage « in Karlsruhe ."
Referent : Stadtverordneter Oberbauinspektor Blnm , Karlsruhe .

Freie Aussprache . Jedermann , auch Damm willkommen .
Der Borstand .

uvü NMlelimköllWgiiim .

vnMtmcliiile NIMM.

Vlli-tksgsiibling voiMtttsg, sen A. »si , slmiik ? vlik, NIiktMe
1 . Itelisvisokss Lovrert

I . 8a,to .
Miss ÄeMmrckh.

2. IViIäsr Reiter vvä
8 >ril !aviseb . . . .
Lermam » Llstner .

3 . Arioso kür Violine .
Zmsk F 'sctokter.

4 . 8cms,ts (0 ) op. 13
I . 8s >t2 .
Mss Zük » .

5. Tenor : Lris ausHäa
Dass .

6 . Rooooo-8srovaäs . .

7 . Polonaise (^ ) . . .

Llwd.

8ednmavv.

LiLnäsI .

Lsetkovsn .

Vsräi .

Lls^sr-
Ilslmunä .
6kopin.

8 . 8oprav : Liväsrlieä . Lünsrsr .
leb Ilsb« Dieb . . Lsetkovsv .

Legi . ckickre Lra - oa.
9 . Violinäustt I . unä

H . 8ato . kielst .
ZUFsn Kro - lwck
AM/ ' Lenser .

10 . Lomavrs . . . . ILndinstsin .
8edsrro ans op. 2
Li . 2 . Lsstkoven .

11. Loläsr isirisäs . . . Lombsrg .
Oie Himmel rildwsn Lestkovsv .
Pnr Llasivstrnmovt «.
Dir . Lrrk TLoma .

Lermsnia

Ilnittrnl-Lospnttt«
ksdeu zicd zeit Me « NrrWck

devskrt infolge idrez zpsrzsmea

LsNerdrsuckez . ikrer i/ielzeitigea

Uvzvvtr « «- u « ä ikrrr bequemen

Peinigung . f - rSeru Zie vrigissl -

VerilsukMe M

2 « borivksn änrob :

Issrl Zcklksrr , -wm «' . »o.
gegenSder äer jisuptpozt . lelepkon 58 .

Donnerstag , den 30 . Mai d.
wird im Grotzh . Fasanengarten
der Ertrag an Heugras von 46
Morgen Wiesen einer öffentlichen
Steigerung ausgesetzt .

Zusammenkunft früh 8 Uhr am
Schlößchen im Fasanengarten .

Karlsruhe , den 22. Mai 1912.
Grotzh. Fasanerie-Verwaltung.

willige llerlicigkning .
Freitag , den S4 Mai ISIS ,

nachmittags S Uhr» werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 hier im Auf¬
träge gegen bare Zahlung öffentlich ver¬
steigern : 2 Betten , 1 Waschtisch, 1 Sekre¬
tär , 1 Schrank , 2 Tische und sonst
noch ältere Haushaltungsgegenstände .

Versteigerung bestimmt.
Herzog, Gerichtsvollzieher.

HeiMittialien-LieserW.
Die Großh . Technische Hochschule

bedarf für 1 . Juli 1912 bis dahin
1913 ungefähr :

130 t Ruhranthrazit für Dauer¬
brandöfen ,

40 t Hüttenkoks ,
400 t Saarnußkohlen ,

80 t Anthrazit für Sauggar .
anlagen ,

70 t rauchschwache Nußkohlen ,
30 Ster forlenes Scheitholz ,

4000 kg Schwartenholz
Lieferungsangebote nimmt bis

5. Juni , abends , die Verwaltung
der Hochschule entgegen , woselbst
auch die Bedingungen eingesehen
werden können ._

Krankenkassenverband
Karlsruhe .

— Ortskrankenkassen . —
Für die in Karlsruhe ansässigen

Unternehmer werden hiermit in
einem Los ausgeschrieben
Abbruch-, Erd - « . Maurerarbeiten
zu unserem neuen Verwaltungs¬
gebäude in der Gartenstr . 14/16.

Die Unterlagen sind im Büro
der bauleitenden Architekten Cur -
jel L Moser , Erbprinzenstr . 31 ,
4. Stock , erhältlich . Auswahl un¬
ter den Submittenten bleibt Vor¬
behalten .

Eingabetermin : Samstag , den
1 . Juni 1912 .

Karlsruhe , den 22 . Mai 1912.

_ Der Vorstand .
Bekanntmachung.

Im Hundezwinger des städtisch .
Wasenmeisters , Schlachthausstr . 17
(zwischen Kaserne u . Eisenbahn )
befinden sich nachstehende herren¬
lose Hunde : 1 . ein brauner Dachs¬
hund (männlich ) , 2. ein gelber
junger Schnauzerbastard (männl .) ,
3. ein schwarzer Pudel (weiblich ) .

Dieselben werden , falls sie nicht
innerhalb 3 Tagen abgeholt sind,
getötet , bezw . versteigert .

Karlsruhe , den 22. Mai 1912.
Stadt . Schlacht - und Mehhof -

_ Direktion._
Freiwillige LerSeigerW.

ik'rvLtns ;, «tvi » S4 . « » i ,
nachmittags S Uhr, werde ich im
Auftrag der Firma I . Kratzerts
Möbclspedition hier, in deren
Lagerhaus Edelsheimstraße 7 ,
gegen bare Zahlung öffentlich
versteigern : 1 Kleiderfchrank»
1 Pfeilerkommode , S Stühle ,
4 Tische, 1 Schreibst«« , 1 Chaise-
longue , 1 Kanapee, 1 Stick¬
maschine, 1 Ziertisch, diverse
Bilder , 1 Fliegenschrank , 1 Schaft,
1 Waschmaschine, L Motorrad ,
1 vollständiges Bett , 1 Teppich,
1 Cello , 1 Geige , L Fahrrad,
5 Nahmaschinen , 1 Petroleum¬
ofen , 1 Aquarium , 1 Coupe,
Saugstanbmaschine . S Pianinos »
1 Rolle , 1 Koffer, 1 Korb»
1 Rolle Papier , Dtzd . Löffel
mit Etui (Christofle ) . LS Messer.
1 Löffel , 1 Gabel , 18 Bettücher,
5 Tafeltücher , S Tischtücher,
1 Dtzd. Servietten , IS Kopf-
kiffeuiiberzüge , Sftz Dtzd . Hand¬
tücher, 8 Kranenhemden , 4 Nacht¬
jacken.

Karlsruhe , SS . Mai ISIS .
LlLUeD , Gerichtsvollzieher .

IWHsHkkßchrlmg.
Freitag , den S4 . Mai ISIS ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern : 3 Schränke , 2 Betten ,
1 Waschkommode , 1 Diwan , 1 Tisch ,
1 Nähmaschine , 1 Bügelofen , 1 Taschen¬
uhr , 1 silberne Damenuhrkette , 24 Paar
Spangenschuhe , 22 weiße Tanzschuhe ,
13 Paar Damenschuhe .

Die Versteigerung der Schuhe findet
bestimmt statt .

Herzog , Gerichtsvollzieher .

Freitag , den 24 . Mai ISIS .
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Psandlokal Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 2 kompl. Betten,
2 Spiegelschränke , 1 Sekretär , 1 Wasch¬
tisch , 1 Vertiko , 1 Kommode, 1 Schreib¬
tisch , 1 Kleiderschrank, 13 Bettvor¬
lagen , 2 Decken, 37 Mnstervorlagen
für Teppichstickerei, 11 Holzrahmen
und ca . 48 kg Schoddywolle .

Karlsruhr , den 22. Mai 1912.
Lindenlanb , Gerichtsvollzieher .

Milgs-Vkrßchnmg.
Donnerstag, den SS. Mai ISIS,

nachmittags 2 Uhr . werde ich im
Pfandlokal , Steinstraße 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Boll -
streckungsweg öffentl . versteigern :

1 Ausziehtisch , 1 Kredenz , 2 So¬
fas , 1 Schrank , 2 Pianinos , 2
Kommoden , Tische , Stühle , Ses¬
sel, Spiegel , Wandbilder , Teppi¬
che, 2 Spiegelschränke , 3 Wasch¬
tische, 1 Badeeinrichtung , Bet¬
ten , 3 Nachttische , 1 Schreib -
Maschine , 4 Zeichnungstische , 4
Zeichnungsstühle , 3 Regale , 6
Reißbretter , 3 Buffets , 1 Bücher¬
schrank , 1 Schreibtisch , 1 Zeich¬
nungstisch , 1 Zeichnungsschrank ,
2 Vertikos , 2 Ladenschäste » 1
Schild und verschiedenes .
Karlsruhe , den 21. Mai 1912 .

Grether , Gerichtsvollzieher.

Versteigerung . "4W
Freitag , den S4 . Mai , vor¬

mittags IS Uhr , werde ich im
Anktionslokal Zähringerftr . 2S
im Auftrag des Spediteurs Herrn
Karl Fried . Kurr gegen Barzahlung
öffentlichoersteigem : Herren - u .Damen -
Fahrräder , Nähmaschinen , Möbel , 2
Kisten Weißzeug, 6 Kissen, ca. 1600
Zigarren , Spiegel , Bilder , Regulateure
und noch vieles . Liebhaber ladet ein

I . Hischmann ssu .,
Auktioüator .

W»>n-- tr-klM«ß.
Freitag, den 24. Mai , nachmit¬

tags 2 Uhr, werden im Auktions¬
lokal ZSHringerftratze SS im Auf¬
trag des Pfandleihers Herrn H.
Schund die über 6 Monate ver¬
fallenen Pfänder , Buch 37 u. 38 ,
von Nr . 6100 bis 7400 , als : Her¬
ren - u . Frauenkleider , Weißzeug ,
goldene u . silberne Uhren , goldene
Ringe , Schuhe u . Stiefel , gegen
bar öffentlich versteigert .

Der Ueberschutz des Erlöses nach
Abzug der Pfandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfän¬
der binnen 14 Tagen nicht abge¬
holt , bei der zuständigen Finanz¬
stelle hinterlegt . Liebhaber ladet
ein
I . Hischmann fen, Auktionator .

lillpiwlien
Geld -Darlehen

erhalten Leute jeden Standes . Näheres
Augartenstraße 281 , beim Stadtgarten .

Geld -
snchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen, sondern von mir Offerte ver¬
langen . Offerten unter Nr . 5859 ins
Tagblattbüro erbeten ._

Wer leiht einem strebsamen Ge¬
schäftsmann

einige Tausend Mark
gegen gute Sicherheit ? Wert hier¬
für vorhanden . Offerten unter Nr .
6057 ins Tagblattbüro erbeten .

5000- 7000 Mark
werden von einem solventen Ge¬
schäftsmann , nachweislich pünkt¬
licher Zinszahler , auf ein lasten¬
freies Grundstück sofort oder spä¬
ter gesucht . Offerten unter Nr .
6143 ins Tagblattbüro erbeten .

Auf ein neues Haus der Süd -
weststadt werden
100VO- 13VOO Mark
auf 2. Hypothek , innerhalb 75 "/»
der Schätzung , per Juli od . später
gesucht. Näheres durch August
Schmitt . Hypothekenbüro, Hirsch -
straße 43 . Telephon 2117 .

Memclit

(kür <lsn Hvtoriiekt stsksu 30 srst-
klsssigs Nesebivon vsrsokioäsvor

8zrst6ms rur Verfügung )
erlernt man raeok unä grünäliok

in äer
^snl! sl88oku >e „ kli enlc ur ",

Tel. 2018 . Laiserstrsssv 113.
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Mois Lsnsiei , Xanikfutis , Ksisspsti -. 64 .
k » nn »pi »ev >«« »' LI67 .

M WÄgUotlSN UUSilMt,
lseinigen von ^ »pksttdvüon .

«Z » kisvn ^ Ll -en

Ssksttmsnlesn . Wslelsln . SI .

V

«hrmZ-vrLMUlors,rM.a-i

Feuilleton des „Karlsruher Gagblattes ".

Vas j^ oäeU .
Novelle von Emmy von Egidy .

(4) - (Nrchdruck verböte !!.)
(Schluß.)

Und das war rr . Einen armen Teufel so an der Nase herum¬
zuführen, nicht das armselige bißchen Vertrauen zu ihm zu habeu, etwas
offener über ihre Verhältnisse zu reden. Daß er ein rechter Kerl sei,
konnte sie doch wissen , und daß ihm das reichste Mädel gestohlen werden
konnte , wenn sie ihm nicht gefiel . War er ein Mitgistjäger ? Konnte sie
das nicht erkennen ? Die ganze Qual der aussichtslosen Liebe stand jetzt
als Ankläger gegen die herzlose Person auf . Empörend, ihn so zu düpieren
— alle hatte sie düpiert. Nein, das Modell nicht , die famose Ungarrrin ,
er erinnerte sich plötzlich, daß die ihm allerlei Andeutungen gemacht , die
Dame , bei der sie vormittags sitze, sei viel reicher als sie scheinen wolle ,
aber nicht aus Geiz, sie habe ihr schon viel geschenkt an Sachen , die sie
nicht mehr gebraucht, ganz gute schöne Sachen , auch von der Wäsche , die
sie zu Mallappen zerrissen , hatte sie phantasiert . Wangel hatte es für
Geschwätz erklärt, und nun fielen ihm diese Einzelheiten wieder ein . Und
damit fiel ihm auch das Modell selbst ein, und sei» Zorn steigerte sich
noch mehr. Eine unerhörte Blamage schien es ihm Plötzlich, daß er sich
zu dieser Komödie mit dem Modell Herbeigelaffen . Na, da mochte sie
nur seinetwegen bei ihrer Malerei und bei ihrem Golde zu EiS erfriere»
— er dankte bestens — wenn eine so wenig Vertrauen zu einem Manne
hatte, dann war es wohl übrigens auch nicht weit her mit ihr. Und
nachdem er sich eine Stunde allein für sich geärgert und gegrämt, machte
er sich auf den Weg zu ihr, denn sagen wollte er ihr seine Meinung noch,
und es war ihm anch ganz gleichgültig, ob jetzt der Bruder bei ihr war
oder das Modell, so daß die ganze Lächerlichkeit gleich an den Tag

kommen mußte. Er stürmte ihre Treppen hinauf und riß an ihrer
Klingel . Langsam nur kamen Schritte näher.

„ Ach , Sie sind es, " sagte sie mit einer kleinen traurigen Stimme
und ging gleich wieder von ihm fort, ohne ihm die Hand zu geben . Im
Atelier war kein Modell, es sah überhaupt nicht aus, als sei hier gemalt
worben, das Bild war von der Staffelet genommen Md zur Wand
gekehrt.

„ Sie malen nicht?" fragte er, unsicher , was das bedeute .
„Nein, ich habe sie entlassen, ich mache das Bild nicht fertig,"

war die tonlose Antwort . Sein eigener großer Zorn war plötzlich ganz
verraucht vor dem Kummer, den er ihr anfühlte , er versuchte in ihrem
Gesicht zu lesen .

„Haben Sie es verdorben? Was ist denn passiert damit ?"
fragte er .

„ Nein, ich habe nur die Lust daran verloren."
„Darf ich es nicht nochmal sehen ?"
„ Nein, Sie . . . Sie. " Sie brach in Tränen aus .
Unwillkürlich kam er näher , aber sie streckte die Hände abwehrend

auS : „ Gehen Sie nur bitte, ich weiß jetzt alles."
„Ich weiß auch alles ! Da können wir uns ja gleich mal gegen¬

seitig aussprechen!" sagte er grimmig.
„Mich so zu hmtergehen ! " schluchzte sie. „Und alles ließen Sie

sich von mir «zählen, was Sie doch selbst angestellt hatten !"
„ So so ! Das wollen Sie mir nun noch vorwerfen ! Was ich

doch nur tat , damit Sie in Frieden Ihr Bild fertig machen konnte» —
glauben Sie etwa, das war ein Vergnügen für mich — glauben Sie
etwa, das machte mir Spaß, mir alles , was ich getan und gesagt, in
verdrehter Beleuchtung von Ihnen wiederrrzählrn zu lassen . Ich
wenigstens . . . ich habe keine Freude daran, ehrliche Menschen zu
hintergehen. "

Wie der Blitz war sie herumgefahren. „Also Sie wollten sich
nicht über mich lustig machen ?"

„Nein, wahrhaftig , davon war ich armer Teufel weit entfernt . .

Eie unterbrach ihn schon wieder :
„Und das Modell ?«
Na, darüber wollen wir nicht weiter moralisieren, das war nur

eine Sache in diesem Fall und Sie hatten den Nutzen davon, wir, dächte
ich , hätten ganz andere . . ."

„Aber das Mädel ist nun unglücklich , denn die hat sich wahrhaftigin Sie ganz verliebt, wie der Teuft! kam sie mir nach die Treppe herauf,
sie hatte uns zusammen stehen sehen und hier hat sie getobt . . .

"
„Getobt ? Wieso ?"
„Weil sie — weil sie Loch gleich heraus gekriegt hatte, daß . . .

daß . . .«
Weiter ließ Hans Wangel sie nicht an ihren Worten herumwürgen— er hatte nun doch auch endlich etwas begriffen und eine Weile hatten

sie beide etwas ganz anderes zu tun, als mit Worten sich ihre Sünden
vorzuwerfen. Und als sie endlich atemschöpftnd sich wir ein paar richtige
eben verlobte Leute ansahen, da fing eine lange Md schmerzliche Beichte
an, in der Ellen ihre ewige bittere Angst, nur um ihres Geldes willen
geheiratet zu werden, mit so rührenden Worten erzählte, daß er mit
seiner Anklage sich vorkam wie ein dummer Bär, der in ein allzuftineS
Werk einschlagen wolle, und er war froh, noch nichts gesagt zu haben.

„ Und von dir weiß ich das mm sicher imd von dir weiß ich auch
noch mehr," schloß sie.

„Was denn ?" fragte er.
„Nun, gestern draußen , da war es dir doch sehr schwer . . . "
Er blieb sprachlos ; wie sie das sagte ! so ganz selbstverständlich

Md harmlos. „Das hast du gemerkt . . . " brachte er endlich heraus.
„Denkst du denn, das war bloß für dich schwer, du warst ja so

unglaublich entzückend mü mir und ich hatte dich auch noch nie so geliebt."Das letzte kam ganz leise heraus .
„Das nennst du lieben ! Wie ein Eisblock gingst du neben mir,Md an den schönsten Stellen, wenn ich gerade fand , daß ich dich nun

Mweigrrlich küssen müßte — da suchst du ein Motto !« Er war ehrlich
entrüstet.
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A . Herrmann ,
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flsuskslt
Unstsrlsssor LsrlsrnLö, Valästr . IS. Lllsivrortretsr K. rMlon .

„Das kam, well ich Angst hatte — ich fand eben das Küssen noch
nicht an der Zell."

»Noch nicht an der Zell," rief er lachend und suchte sich zu
entschädigen .

»Well ich mein Bild erst fertig machen wollte, " sagte sie, als sie
sich endlich frei machen konnte.

»So ? ! Und nun bist du doch nicht fertig , das geschieht dir recht
sieh mal, das freut mich nun wirklich , mein feines Fräulein, daS kommt
davon, wenn man einem armen Kerl das Herz bei langsamem Feuer
rösten will .

"
Sic hatte sich von ihm lvsgemacht und war dem Bilde näher ge¬

kommen : »Du, am Ende , wenn ich es doch noch fettig machte ?«
»Nein, " sagte er bestimmt, »daraus wird »ichts , bist du jetzt ver¬

lobt oder bist du Malerin ?"
»Beides natürlich, " lachte sie.
„Da tu ich nicht mit ! "
Sie hatte das Bild umgedreht.
« Donnerwetter ! " entfuhr es ihm, „du, das wurde Zell, daß wir

uns verlobten, das Bild ist fettig , du konntest es mir noch verderben."
Dafür flog sie ihm nun mit einem entzückt« AuSruf an den

Hals. Dann plötzlich besann sie sich auf die Ungarrrin und sie schlug
vor, sie wollten erst gleich zusammen das goldene Kettenarmband kaufen
und die Uhr, die sie sich so sehr gewünscht, so wie andere brave Verlobte
sich Riuge kauften.

» Sind wir denn nicht auch brave Verlobte ? « fragte er. Wer
davon wollte sie gar nichts hören . Im Gegenteil, sie malte zu ihrem
Ergötzen aus, wie entsetzt diese oder jene Leute sein würden über sie,
swd die Tanten ! Was würden die Tanten sagen , die doch meinten, von
chm könne sie nur Gutes lernen.

Er aber behauptete : » Die Tanten werden sagen : Das war
daS Gegebene . "

Und er behielt recht.
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«mpfsklv :

Lbbsslseirs in /UpaveaÄlds«- unä Lki-islolls, Konfekt unä Vbstbsstsvks, fkisok-
gLüelii , KsMgelsotisk 'Sn, 2ueksrr«mgsn , Ii'anokiei'bestsvks, Suttsp- unü Xäss-
MS88S«', Isk ' lsnZokLufsln , SpLi ' gsllisdei '

, 8Ästds 8teeke , «lssserbänks .

8slatsetiii8««>n, Kompotl8ekü88s>n, 8psrge! plattsn , ^ «flsuffonnsn, Inr -t« ,-
platten , KadLksts, Snotkördv , Aufseiimltplsttsn, Üdstkönds, Vb8l8spv >o6.

Ise- unli Kstfss8Sfvioe in porreilsn unci Liokel, Kalkss- unä 7vetL8svn , Vd8t-
unä kettigLdtpopf8vkL >en, 8uttsk-l!o86n , kakm8ei-vivs , Lrsî efvivs, 6sl4«- unä

»oniglio8sn, »vnagvn , 8Llr8tneuei', ruvk^ tpsusp.

Wein-, kisp- unä l.iköfglssei ', Sofien , 8otvlvngIä8Sf, Kii8eglovkvn, Wein- snä
kisk'ki'üge, t.ikö >-tlÄ8cßen , HVeinktikier, 8ei-viei-bi-sttk«', Snvtksnlsn , KvbLvk -

kastsn, Issmasokinsn , Issdüoii8sn , IsegiLgsf , Ise -Lisr.

Klllmsnvasvn — KiÄtailgiss.

L . Volüsedlegvl
Xsissnslnsssv >73 , rvvisesisn Hennen- unä kittsnstnssss .

t»uxu8wsnen — i-eäensvLnen — «LU8tiLl1sntiks !.



ZOOS ölusen u . Unterröcke
besonders preiswert.

Äs Pfingsten
Vasihvoile-öluse

weiß, hochgeschlossen mit tackt. fiöpp «l-Lia-
fitzeu, unö Lntrr -öeux .

Satift-Sluse
weiß, mit imit. Klöppel-LdssLtzeu unö Kästchen,
hochgeschlossen . r .«

Zältchen-Sluse
vorne mit Sllckereteinfatz» ftermel mit Loire-
öewr, sauber gearbeitet .

Wafth-Sluse
Hernöfassou , einfarbig , hellblau, rosa, beige,hell», gute Paßform .

SeL-en-Hluse
aus Lasset, gefiltert , mit «uopfgarmtur ,alle Karden . . .

Wafih-Uaterröcke
aus gestreiften waschstosse», gut gearbeitet ,hohe Volant» . L.LS 1 .4S

Lüfter-Unterröcke
moöerne Karben, gute ftusfihruug , reichlich
gearbeitet . 4.7s

Sm Lichthof u . I . Etage

Waschvorle-öluse
weiß, mit Stickerei nab Llunp garniert ,
aparte ftusfihrung .

Stickerei-Hlirse
mit Llunp-Linsätzen, moöerne Zormeo, gutverarbeitet . . S.7L,

Zältchen-Sluse
mit feinen Zwischenseinen Zwischensätze», Schüller u. ftermel
mo- eru garniert . .

Wasch-Slirse
schwarz -weiß gestreift, halsfrei , mit SorSüre ,
Kimonosasso « . ' - .

Seiöen-Sluse
Lasset glocö, gefittert , mit plastroakragen ,moöerne Karben . .

Trikot-Unterrock
fttlas -volant » in alle« Karbe« , ganz befon-
öers preiswert .

^ltlas-Unterrock
mit Kalten - Volant, schöne Karbe », auch
pariser Röcke .

Vafthvoile-Sluse
halsfrei , weiß mit schwarze» pnnktru , klare
Passe unö Knopfgarnitur .

Soweit Vorrat
Q75

Stickerei-Sluse
aus gute« Stickerei
KSUchen, weiß . .

Zältcken-Sluse
mit Lntre-Üeure-Posse,unö ftrm gehen- . .

Wafth-Sluse

aus guten Slickereistossen , mit Linfitze« unö
KSUchen, weiß . g.7S

Stickerei Wer Schalter

Vulgare « - Stufe , halsfrei , beigefirbig , mit
breite« Linsätzen , Kimono .

Seiöen-Sluse
elegante TaffetglarL - Stufe , changeant» Mt
Plastron -Kragen .

Lüfter-Unterrock
in zarte« Lichtfarben, mit Lutre-öewe-Liaftchunö Kante, imit. Haaöstich -Sarnttnr . . . .

Lüfter-Unterrock
mit Mas -Volant, vornehmer Rock, Volant
in Kalten gelegt .

Rleiöer , Rofiüme, Mäntel
AU billigen Preisen. Hermann Tietz .

Merer
empfichlt in seinm fämt-
lichm Malm einm guten,

kräftigen

(Panades)
Literflasche 70 Pftmüg ,
Naschenpfand 15 Pfennig.

MW «
(Frankweiler)

Literflasche SO Pfennig,
Flaschenpfand 15 Pfennig.

Ulmin
(Alicante )

Literflasche 70 Pfennig,
Flaschenpfand 15 Pfennig.

ZranMscher
« M
(Chateau Beaulieu)

Nasche mit Glas 1 —
unter Garantie für natur¬

reine Produkte.

1 Parkettböden >
^ werden gereinigt u . gewichst , sowie .
ss das Reinigen von Schau- , Woh - ^
^ nungsfenstern und Glasdächern, ^
^ Abwaschenv . Häusernu . alle sonst. ^
H in das Fach einschlag. Arbeiten p
^ prompt u. billig ausgeführt durch ^
^ das Reinigungs -Institut ^
< I . Käser , »

^
Telephon 889 » .

Kieles flnsdkn /lnrügs
KIv^Ivs linsbvn -liosen
KIe>Iv8 Kinllsi'-Zrvssl«'
Ilnsdvn-Wssolibluskn
v . « . Kollos

l -ui >migsp >s1n , Loks "lValästraLe.

7 ^

ümett kerzamo .

bleuestes Oecolte Oirectoire ääoäell kür krühjakr , örust völligfrei , nach unten seiir lanZ, unübertrefflich an elegantem 8itr.
iVlit unä ohne krustkalter ru tragen. ln vveiü unä kardm mit
rwei paar 8trumpfdancl ru Mark S . SO äas 8tück.

l^uswaklsenäunx nach auswärts prompt.

Xaiserstraks 185 .

6 . 80I >1II ) ^ - 8 ^ VIIL
Lok -^u^velisr ch> llok-IHlrinaclier

184 Lsiserstrssss Lurlsrulls seZsustbsr äsr Llnuptpost .

8H . LLIL -

LesleLlre ^ ^ afelFeräte
Hiee - unä LaKee -8 ervice 8
ru vorteilbaLtesteu kreisen .

VL8 8 » U» « » :L » L -

lieise-lmlienii. -lliiffei'
alle KrSüsn, kerben n. ^ uskührnngen bWgst

Tsttlvi » » 0LVI »,
Knissrntr . IKS . Ivlophoo 2720 .

>M von

nächstäerXaiser-
strasse SllltM lklllMllIle jk. Z5

^eeenüder
Colosseum

empfiehlt sich rur

MlllMe M kelr- Iiilll Wilöllre« m LliküeMniilg
cien 8ommer über unter Osrantie §e§en lVlotten unä keuersgekabr (auch nicht der mir ge¬kaufter Oexenstänäe) nach altbewährter hietkoäe von nur fachmännischen XrZften, äaher
soliäeste unä gewissenhafteste Lekanälung äes pelrwerkes . kestellung von

ksparslunsn , suok I^ susnfsnligung von pslr .Isokstts nsok IVIsss
unter Oarantie kür taäellosen 8itr weräen in äen 8ommerinonaten novk 20 °/o billiger berechnet.

' /^uf Wunsck Vlök -äsn lliv Legvnstäncis abgekvli. - r
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